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motto

ein astreiner spruch für transparente
weil die antwort auf kluge argumente
etwas für ganz besondere momente
obwohl man’s quasi immer sagen könnte
ok – hier kommt’s: HINTEN KACKT DIE ENTE!
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einfach genial 

ändert man 
im wort 
müll nur vier
buchstaben 
hat man 
plötzlich hirn

traumfliegerei

fort von meinem hochhausbalkon
hebt mich im traum ein luftballon

barfuß und in pyjamakluft
geht’s hoch hinauf in die luft

vorbei am fabrikkamin
ich überhole einen zeppelin 

durchsteche wattewolkenflausch
was ist das nur – ein höhenrausch?

ich kann’s natürlich nicht erklären
doch ich fliege durch die sphären

verrückt: mein leben hängt ja nur
an einer lächerlichen schnur

schrumpfend: der blaue erdenball
so drifte ich hinaus ins all

kurs sichelmond und mondspitze
mit ballon – na schöne grütze!

was wenn das ding die ecke kratzt?
ja willst du dass mein traum so platzt?
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das schöne nö!

du machst urlaub in malmö
das juckt mich nicht:
nö!

du drehst um bei jeder bö
mach ich da mit? 
nö!

du schätzt es lieber peu-a-peu
ich aber nicht: 
nö!

du verkehrst im geld-milieu
gefällt mir das? 
nö!

du willst meinen billard-queue
meine antwort: 
nö!

du wünscht mir die diarrhöe
he! moment mal: 
nö!

wie – du sagst mir schon adieu?
och komm bitte: 
nö nö nö …
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nordseerausch

dünen hügeln vor sich hin
ich mittendrin durchtale die
sandige landschaft hier und
ergipfle sie barfuß dann dort
– und alles ist einfach insel

ummöwt strande ich meernah
wie wunderbar wellenbeleckt 
muscheln sich füße schlickwärts 
gischtig salzt die see auf zunge
– und alles ist einfach insel

unterm leuchtturm

der geruch von mondbelecktem land
der geruch von meeresbrisen 
der geruch von salzigen wiesen
der geruch von aufgeheiztem sand

der geruch der inselnacht
der geruch der dünenareale
der geruch der muschelschale
ein geruch der süchtig macht



36 37

tänze der untertanen

wollt nichts müssen 
und nichts planen
die_spontanen
soll hashtag sein
endlich schluss mit
den schikanen
mittelfinger
den grobianen
den egomanen
dem inhumanen

tanzt tanzt tanzt nur
untertanen

ausscheren aus 
karawanen
lasst erahnen
was in euch steckt
lernt das handwerk
der schamanen
den pavianen
seid zu affig
krümmt euch biegt euch
wie bananen

tanzt tanzt tanzt nur 
untertanen

wilder noch als
eure ahnen

inspiriert von 
schundromanen

mit dem feuer 
von vulkanen

der rohen wucht
von ozeanen

werdet rasend 
zu orkanen

tanzt tanzt tanzt nur 
untertanen

zugetan den 
momentanen

umlaufbahnen
spürt es tief in 
den organen

seid für heute
die kumpanen

aller menschen
königskinder 

kopftitanen
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so im dunkel unter euch es raketet

in den himmel hoch
vielkehlige 
as und os zünden
aus dem dunkel

die entpuppte pracht
wird gefeiert
wie auf kommando
raunt die menge
ihr glück ins dunkel

auch ich stehe
meinen blick schweigend
feuerwerkwärts
zwischen den menschen
so im dunkel

dunkel schweigend
stehe ich da
blick feuerwerkwärts
so unter euch
allein im dunkel
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kurzfilm

vorspann

eingepennt

aufgewacht

the end
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